
 Berichte zur Tagesordnung: 

 1.  Bericht des Obmannes 

 Leider waren diese drei Jahre geprägt durch ein Ereignis, dass unser Leben 
 maßgeblich beeinflusst hat. Viele Abläufe in unserem Leben mussten verändert und 
 umgestellt werden. 

 Ich möchte mich daher bei allen Mitgliedern des Elternrates aber auch bei allen 
 Leiterinnen und Leitern recht herzlich bedanken. Es gelang immer wieder sich sehr 
 rasch auf sich ändernde Umstände und Regelungen einzustellen und so ein 
 Programm für unsere Kinder und Jugendlichen anbieten zu können. 

 Trotzdem konnten wir zahlreiche Veranstaltungen durchführen.Speziell der 
 Sturmheurige mit dem Beginn der Heimstunden konnte immer umgesetzt werden. 
 Beim Kinderfasching, Brucker Advent lief es leider nicht so gut. Diese konnten nicht 
 umgesetzt werden. Der Flohmarkt konnte je nach geltenden Maßnahmen in 
 unregelmäßigen Abständen abgehalten werden. 

 Dies führt mich auch gleich zu einem großen Projekt, welches uns im Sommer 2020 
 viel beschäftigt hat. Unsere Quartier in der Lagerhausstraße musste relativ spontan 
 geräumt werden. Die Suche nach neuen Räumlichkeiten gestaltete sich sehr 
 schwierig. Wir konnten aber einen neuen Ort für den Flohmarkt finden. Beim 
 Hopfenboden beim Kimmelmann in der Haydngasse 8 in Bruck/Leitha konnte dann 
 im August/September 2020 ein neuer Verkaufsraum bezogen werden. Vielen Dank 
 an Christof Kimmelmann für seine Unterstützung! Mein Dank gilt auch dem 
 Altpfadfinderklub (APK) der uns bei den Mietzahlungen unterstützt! Die 
 Räumlichkeiten werden sehr gut angenommen und es besuchen uns an den 
 Öffnungstagen sehr viele interessierte Kundinnen und Kunden. Wir haben jeden 
 ersten Samstag im Monat offen. Flohmarktware kann abgegeben bzw. gekauft 
 werden. Jeweils im Herbst und im Frühjahr sind die Räumlichkeiten Samstags und 
 Sonntags geöffnet. 

 Ein neuer Schupfen konnte 2019 gebaut und teilweise bezogen werden. Er soll in 
 den nächsten Monaten endgültig fertig eingerichtet und eingeräumt werden. 

 Auch der Damm zur Leitha beschäftigte uns einige Zeit. Im Frühling/Sommer 2021 
 wurden die Bäume und Sträucher geschnitten und das Wurzelwerk entfernt. 
 Nachdem die Fläche mit Erde begradigt wurde, konnte Gras angebaut werden. Im 
 Zuge dessen wurde auch gleich der Zaun erneuert. 

 Bei der Heiminstandhaltung wurde in den letzten 3 Jahren auch einiges 
 unternommen: die Halle wurde ausgemalt, alle Steckdosen und Schalter wurden 
 getauscht und noch einige kleiner Reparaturarbeiten. 

 Wir konnten auch eine Wiesenfläche von Beppo Harrach anmieten, um sie zur 
 Vermietung als auch zur Eigennutzung als Spielfläche zur Verfügung zu haben! 

 Zum Abschluss meines Berichts möchte ich mich noch bei meinem Team bedanken. 
 Nur durch Eure Unterstützung war es möglich unsere Ziele zu erreichen und 
 entsprechende Vorhaben umzusetzen. Vielen Dank. 

 Und ich möchte nochmals die Chance nutzen und mich bei allen Leiterinnen und 
 Leitern für ihre Arbeit mit unseren Kindern und Jugendlichen bedanken! 



 2.  Bericht der Gruppenleitung 

 Wie bereits von unserem Obmann erwähnt, waren die letzten eineinhalb Jahre eine 
 große Herausforderung für uns alle. 

 Bevor wir uns einem kleinen Rückblick widmen, möchten wir uns beim Elternrat recht 
 herzlich bedanken. Zum einen für die tatkräftige Unterstützung, die wir bei diversen 
 Veranstaltungen immer wieder erfahren. Egal, ob es sich um eine 
 Großveranstaltung, wie die 90-Jahr-Feier, oder um etwas Kleines, wie einen 
 Uniformbazar, handelt, wir können auf euch zählen. Zum anderen für die finanzielle 
 Stabilität und Unterstützung. Es ist keine Selbstverständlichkeit, dass sich 
 Leiter*innen keine Gedanken über die Finanzierbarkeit von Lagern und anderen 
 Veranstaltungen machen müssen. Dafür vielen Dank! 

 Nun zu den letzten Jahren: Unsere größten Projekte waren wohl die 90-Jahr-Feier im 
 Oktober 2019, bei der wir unser eigenes Gruppenhalstuch feierlich präsentierten, und 
 das heurige Gruppensommerlager, das uns in dieser herausfordernden Zeit viel 
 Pfadfinderalltag und Normalität bescherte. 
 Mit viel Motivation und Kreativität begleiteten (und begleiten) die Leiter*innen die 
 Kinder und Jugendlichen durch diverse Lockdowns, wodurch unsere Kinderanzahl 
 konstant blieb. Eine großartige Leistung, wie wir finden. 
 Die Anzahl der Leiter*innen, die sich in unserer Pfadfinder*innengruppe engagieren, 
 konnte sogar gesteigert werden, was uns als Gruppenleitung besonders freut. 
 Dadurch konnte die Leiter*innensituation im Stufenteam der CaEx stabilisiert werden 
 und die bereits super funktionierenden Stufenteams der WiWö und GuSp wurden 
 erhalten bzw. sind sogar gewachsen. 

 Einzig das RaRo-Stufenteam stellt uns momentan vor eine Herausforderung, die uns 
 in nächster Zeit beschäftigen wird. 
 Außerdem werden wir uns weiterhin mit Sicherheitsmaßnahmen und dem 
 Verordnungswirrwarr auseinandersetzen, damit „Real-Life“-Heimstunden, wann 
 immer erlaubt, durchgeführt werden können. 

 Zu guter Letzt möchten wir uns bei unseren Leiter*innen bedanken: Es ist immer 
 wieder ein Vergnügen, mit euch zu arbeiten, zu planen und zu sehen, wie Visionen in 
 die Tat umgesetzt werden. 
 Ohne euch, eure Motivation und gute Arbeit gäbe es diese Pfadfinder*innengruppe 
 nicht. Dafür ein riesengroßes Dankeschön! 

 3.  Bericht der Kassierin 

 Meine Aufgaben sind u. a. 

 *  Verwaltung der Finanzen 
 *  Erledigung der Zahlungen 
 *  Bereitstellung von Wechselgeld für Veranstaltungen und Abrechnung dieser 

 Die letzten Jahre - vor allem aber 2020 & 2021 - waren spannend & herausfordernd. 

 Nachdem unser Budget ausgeglichen ist und ausreichend Reserven vorhanden 
 waren, wagten wir es neben den laufenden Instandhaltungen einige große Projekte 
 umzusetzen - Sanierung der Haupteingangs, neue Holzschuppen, etc. 

 Dank der Unterstützung von Franz Wenzel konnte der Schenkungsvertrag 
 unterzeichnet werden - das Grundstück auf dem das Heim steht, gehört nun der 
 Pfadfindergruppe Bruck/Leitha. 
 Die Sanierung des Damms konnte vorangetrieben und abgeschlossen werden 



 Dank der guten Zusammenarbeit mit Obmann Erwin Wenzel konnten die Einbußen 
 bei den Einnahmen aufgrund des Ausfalls von Flohmärkten und diversen 
 Veranstaltungen - 
 durch die Zahlungen aus dem NPO-Unterstützungsfonds abgepuffert werden. 

 Danke auch an die Elternratsmitglieder ohne deren Hilfe viele Dinge nicht umgesetzt 
 werden könnten, 

 Danke auch an unsere Gönner, die uns mit großen und kleinen Spenden laufend 
 unterstützen. 

 4.  Bericht der Kassaprüfer*innen 

 Überprüfung der Buchführung der Pfadfindergruppe Bruck /Leitha 

 Wir, Tasch Sandra und Perger Wolfgang, bestätigen hiermit, die Korrektheit der 
 Buchführung, durch Fr. Judith Kögl. 

 Die Überprüfung fand durch Stichproben in den letzten drei Jahren statt. 

 Wir dürfen daher die Entlastung der Kassierin und des Vorstandes für die 

 Arbeitsjahre Mai 2018 bis 2021 empfehlen 

 5.  Entlastung des Elternrats 

 Über den Stimmzettel! 

 6.  Wahl des neuen Elternrats 

 Über den Stimmzettel! 

 7.  Worte des neuen Obmannes 

 Folgen ggf. in einem Mail nach Bekanntgabe des Ergebnisses! 

 8.  Beschluss der neuen Statuten 

 Über den Stimmzettel! 

 9.  Beschluss Gruppenname 

 Über den Stimmzettel! 

 Erklärung: 

 Es gibt unterschiedlichste Arten, alle Menschen, egal welchen Geschlechts 
 anzusprechen. Wichtig ist jedenfalls, dass alle Personen angesprochen werden. 
 Damit wir als verantwortungsvolle Bürger*innen etwas Positives zur 
 Gleichberechtigung aller Menschen beitragen, gendern wir in unserem 
 Sprachgebrauch. Ebenso gehen wir sensibel mit Bezeichnungen für Menschen 
 mit Behinderung, nicht weißer Hautfarbe, anderer Herkunft usw. um. Das 
 Gender-Sternchen sagt aus, dass die geschlechtliche Identität und das sexuelle 
 Begehren sozialem und persönlichem Wandel unterliegen und nichts 
 naturgegeben Festes sind. Das Sternchen (*) an sich wird im Computerbereich 



 schon lange als Platzhalter genutzt und zeigt also an, dass dort noch andere 
 Zeichen eingefügt werden können. Damit soll zum Ausdruck gebracht werden, 
 dass neben den männlichen Pfadfindern und den weiblichen Pfadfinderinnen alle 
 Formen der gelebten Geschlechter bei uns Platz finden. 
 Daher möchten wir den Namen von Pfadfindergruppe Bruck/Leitha in 
 Pfadfinder*innengruppe Bruck/Leitha  ändern! 

 10.  Allfälliges 

 Keine Meldungen 


